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1 BERICHTERSTATTUNG 

1.1 Allgemeines 

Die Jahresrechnung 2023 der evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Vinelz – Lüscherz wurde nach dem neuen Rechnungslegungsmodell 
HRM2 des Kantons Bern erstellt. Zum Einsatz gelangte die Software Infoma New System der Firma Axians Ruf AG. Finanzverwalterin ist Frau 
Karin Burri, im Amt seit 1. November 2021. 
 

1.2 Ergebnisse 

Gemäss HRM2 muss das Ergebnis des Gesamthaushalts von der Kirchgemeindeversammlung genehmigt werden. 
 

1.2.1 Erfolgsrechnung 

Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 27'641.57 ab. Budgetiert wurde Aufwandüberschuss von CHF 13'260.00. 
Somit schliesst die Jahresrechnung 2023 um CHF 14'381.57 besser ab als budgetiert. 
 
Gemäss Kontierung HRM2 ist der Ertragsüberschuss von CHF 27'641.57 im Konto 3599.9000.90 ersichtlich. 
 

1.2.2 Investitionsrechnung 

Im Berichtsjahr wurden keine Investitionen getätigt.  
 

1.2.3 Bilanz 

Aktiven 
Finanzvermögen 
Das Finanzvermögen besteht hauptsächlich aus dem Barvermögen sowie den Steuerausständen. Es beläuft sich per 31.12.2023 auf  
CHF 602'270.23. 
 
Verwaltungsvermögen 
Das Verwaltungsvermögen nimmt um die Abschreibungen des bestehenden Verwaltungsvermögens beim Übergang auf HRM2 und die 
Abschreibungen im Zusammenhang mit der Dachsanierung um CHF 35'070.26 ab und beträgt per 31.12.2023 CHF 201'032.67. 
 
  



  5 

 

Bestehendes Verwaltungsvermögen bei Übergang HRM1 – HRM2 
Das bestehende Verwaltungsvermögen wird gemäss Beschluss der Kirchgemeindeversammlung vom 18. Oktober 2018 über einen Zeitraum von 
10 Jahren, d.h. bis 31.12.2028, linear abgeschrieben. 
 
Passiven 
Fremdkapital 
Das Fremdkapital beläuft sich auf CHF 277'572.60 und hat somit gegenüber dem Vorjahr um CHF 22'524.80 zugenommen. Zugenommen haben 
die übrigen Kreditoren. Die Projekte Kamerun und Senegal, welche mit Spenden unterstützt wurden, sind 2023 abgeschlossen worden. Bei den 
Rückstellungen ist ein Betrag von CHF 17'000.00 für die Abgrenzung des Feriensaldos von 40 Tagen inklusive Sozialleistungen von Pfarrer 
Donald Hasler verbucht. Bei der Pensionierung von Donald Hasler muss die Kirchgemeinde den Feriensaldo auszahlen. 
 
Eigenkapital 
Das Eigenkapital (Sachgruppe 29) beträgt CHF 525'730.30 
Der Bilanzüberschuss (Sachgruppe 299) beläuft sich auf CHF 522'450.60. 
 
Nachkredite 
 
Total: CHF 41'682.20 
 
davon: 
 
gebunden CHF 8'729.30 
KGR-Kompetenz CHF 15'952.90 
zu beschliessen CHF 17’000.00 
 
 
Spezialfinanzierungen (gebührenfinanzierte Aufgabenbereiche) 
(Art. 30 Bst. b FHDV) 
 
Keine 
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2 ECKDATEN 

2.1 Übersicht 

 
 
 
 

     
  

Eckdaten SG Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022

Jahresergebnis ER Gesamthaushalt 90 27’641.57                    -                         41’930.86                    

Steuerertrag natürliche Personen 400 269’169.70                  228’000.00           227’131.50                  

Steuerertrag juristische Personen 401 11’147.85                    13’900.00             18’027.10                    

Nettoinvestitionen -                                -                         -

Rechnung 2023 Rechnung 2022

Bestand Finanzvermögen 10 602’270.23                  517’033.60                  

Bestand Verwaltungsvermögen Gesamthaushalt 14 201’032.67                  236’102.93                  

Fremdkapital 20 277’572.60                  255’047.80                  

Eigenkapital 29 525’730.30                  498’088.73                  

Reserven 294 3’279.70                       3’279.70                       

Bilanzüberschuss 299 522’450.60                  494’809.03                  
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2.2 Selbstfinanzierung / Finanzierungsergebnis 

 

 
 
 
 
  

Selbstfinanzierung / Finanzierungsergebnis Kirchgemeinde Vinelz

Beschreibung Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022

+ Ertragsüberschuss 27’641.57 13’260.00 41’930.86

- Aufwandsüberschuss

+ Betriebsgewinne (Einlagen in Spezialfinanzierungen EK)

- Betriebsverluste (Entnahmen aus Spezialfinanzierungen EK)

+ Aufwand für Abschreibungen und Werberichtigungen 35’070.26 37’350.00 35’070.26

+ Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen

- Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen

+ Einlagen in das Eigenkapital

- Entnahmen aus dem Eigenkapital

Selbstfinanzierung 62’711.83 50’610.00 77’001.12

- Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen - - -

Finanzierungsüberschuss (+), -fehlbetrag (-) 62’711.83 50’610.00 77’001.12
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Bilanzüberschussquotient (BÜQ)

Bilanzüberschuss/-fehlbetrag + / - 299 522’450.60

 = Bilanzüberschuss-/fehlbetrag 522’450.60

direkte Steuern natürliche Personen (NP) + 400 269’169.70

direkte Steuern juristische Personen (JP) + 401 11’147.85

Disparitätenabbau + / - 4622/3622

Mindestausstattung + 4621.5

Pauschale Abgeltung Zentrumslasten + 4621.6

geografisch-topografischer Zuschuss + 4621.6

sozio-demografischer Zuschuss + 4621.6

= Direkte Steuern NP und JP und Finanzausgleich 280’317.55

= Bilanzüberschussquotient (BÜQ) 186.4%
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2.3 Gestufte Erfolgsausweise 
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3 BILANZ 

 

 
  

1

10

100

101

107
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140
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20

200

206

208

29

294

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag -494’809.03 -522’450.60

Gewinn / Verlust

Eigenkapital -498’088.73 -525’730.30

Reserven -3’279.70 -3’279.70

Langfristige Finanzverbindlichkeiten -233’000.00 -233’000.00

Langfristige Rückstellungen -17’000.00

Fremdkapital -255’047.80 -277’572.60

Laufende Verbindlichkeiten -22’047.80 -27’572.60

Sachanlagen VV 236’102.93 201’032.67

Passiven -753’136.53 -803’302.90

Finanzanlagen 200.00 200.00

Verwaltungsvermögen 236’102.93 201’032.67

Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 453’123.00 536’447.24

Forderungen 63’710.60 65’622.99

Aktiven 753’136.53 803’302.90

Finanzvermögen 517’033.60 602’270.23

Eröffnungsbilanz 01.01.23 Bilanz 31.12.23
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4 FUNKTIONEN 

4.1 Erfolgsrechnung 

 

Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

337'941.25 365'582.82 295'290.00 308’550.00 278'106.36 320'037.22 

27'641.57   13'260.00   41'930.86   
 
          
 
Kommentar: 
 
3500 Kirchen und religiöse 
         Angelegenheiten Rückstellung des Feriensaldos von Pfarrer Donald Hasler  
 
3510 Kultus Einsatz von mehr Organisten und Kirchenmusiker, Kauf diverses Material wie Biblen, Kerzen, etc., 
 Materialaufwand für Pfarrgartenbrunch 
 Einnahmen durch Benüztungsgebühren für die Kirche, Einnahmen aus Pfarrgartenbrunch  
 
3520 Bildung Keine Ausgaben bei der Erwachsenenbildung, weniger Kosten für Exkursionen, Lager Kirchliche  
 Unterweisung (KUW) 
 
3530 Soziales Auszahlung Lohn Spitalseelsorge Aarberg / Rückerstattung durch Inselgruppe 
 Mehraufwand für die Seniorennachmittage, tiefere Beiträge an soziale Institutionen 
 
3570 Infrastruktur  Gestaltung des Vorplatzes beim Pfarrhaus, Nachkredit von CHF 12'000.00 gesprochen durch den Kirchgemeinderat 

an der Sitzung vom 23. November 2023. Gastfamilienentschädigung des Schweizerischen Roten Kreuzes für die 
 Familie aus der Ukraine. Keine Einlage in die finanzpolitische Reserve (zusätzliche Abschreibungen), weil die 
  ordentlichen Abschreibungen höher sind als die Nettoinvestitionen 
 
3580 Organisation Mehraufwand bei AG-Beiträge Pensionskasse weil neu auch der Lohn der Sekretärin bei der Pensionskasse 

versichert ist. Mehrauslagen für Personalanlässe. Datenübernahme durch die Axians ins «New System» mit  
CHF 883.15 bei den immateriellen Anlagen verbucht 
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3590 Finanzen und Steuern Höhere Abgabe an die Landeskirchen (REF BE-JU-SO) 
 Kirchensteuern natürliche Personen 18.05 % über den Erwartungen und 18.5 % gegenüber dem Vorjahr 
 Kirchensteuern juristische Personen 19.8 % unter den Erwartungen  38.17 % tiefer als im Vorjahr 
 37 / 47 Verbuchung der Spenden für überregionale Projekte gemäss Vorgaben der REF BE-JU-SO 
 36 / 47 Verbuchung der Spenden 
 Raiffeisenbank, Verzinsung der Sparkonten 
 
3599 Abschluss Keine Investitionen im Berichtsjahr 
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4.2 Investitionsrechnung 
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5 SACHGRUPPEN 

5.1 Erfolgsrechnung 
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5.2 Investitionsrechnung 
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6 GELDFLUSSRECHNUNG 
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7 FINANZKENNZAHLEN 

7.1 Allgemeiner Haushalt 

 

Finanzkennzahlen Allgemeiner Haushalt  
  

 
 

  

 
 

  

Selbstfinanzierungsgrad (SFG)  
  

 
 Sachgruppe Beträge in CHF 

 
 

  

 
 

  

Jahresergebnis   900 27'641.57 

Abschreibungen steuerfinanziertes Verwaltungsvermögen + 33 35’070.26 

Wertberichtigungen Darlehen Verwaltungsvermögen + 364   

Wertberichtigungen Beteiligungen Verwaltungsvermögen + 365   

Abschreibungen Investitionsbeiträge + 366   

Einlagen in das Kapital + 389 0.00 

Entnahme aus dem Kapital - 489   

Aufwertungen Verwaltungsvermögen - 4490   

Selbstfinanzierung 
 

  62'711.83 

 
 

  

 
 

  

aktivierte Investitionsausgaben + 690 0.00 

passivierte Investitionseinnahmen - 590 0.00 

Nettoinvestitionen 
 

 0.00 

 
 

  

 
 

  

 
 

  

Selbstfinanzierungsgrad (SFG) 
 

  

(Selbstfinanzierung / Nettoinvestitionen) 
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Bilanzüberschussquotient (BÜQ)  
  

 
 

  

 
 

  

Bilanzüberschuss/-fehlbetrag + / - 299 522’450.60 

 = Bilanzüberschuss-/fehlbetrag 
 

 522'450.60 

 
 

  

 
 

  

direkte Steuern natürliche Personen (NP) + 400 269'169.70 

direkte Steuern juristische Personen (JP) + 401 11'147.85 

Disparitätenabbau + / - 4622/3622   

Mindestausstattung + 4621.5   

Pauschale Abgeltung Zentrumslasten + 4621.6   

geografisch-topografischer Zuschuss + 4621.6   

sozio-demografischer Zuschuss + 4621.6   

= Direkte Steuern NP und JP und Finanzausgleich 
 

  280'317.55 

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

= Bilanzüberschussquotient (BÜQ) 
 

 186.37% 
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8 ANTRAG DER EXEKUTIVE 

GENEHMIGUNG: 
 
Gemäss Art. 71 GV (170.111) verabschiedet der Kirchgemeinderat die Jahresrechnung 2023 der reformierten Kirchgemeinde Vinelz-Lüscherz: 
 
ERFOLGSRECHNUNG Aufwand Gesamthaushalt CHF 337'941.25 
 Ertrag Gesamthaushalt CHF 365'582.82 
 Ertragsüberschuss CHF 27'641.57 
 
 
INVESTITIONSRECHNUNG Ausgaben CHF 0.00 
 Einnahmen CHF 0.00 
 Nettoinvestitionen CHF 0.00 
 
NACHKREDITE gem. separater Tabelle  CHF 41'682.20 
 
 
 

 
 
ANTRAG: 
 
Der Kirchgemeindeversammlung wird beantragt, die Jahresrechnung 2023 zu genehmigen. 
 
 
 KIRCHGEMEINDERAT VINELZ-LÜSCHERZ 
 
 Der Präsident: Die Sekretärin: Der Kassierin: 
 
 
 
 
Vinelz, 26. April 2024 Stephan Jost Carina Bleif Karin Burri 
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9 BESTÄTIGUNGSBERICHT 
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10 GENEHMIGUNG DER JAHRESRECHNUNG 

 
 
 
Die Kirchgemeindeversammlung Vinelz-Lüscherz hat die Jahresrechnung 2023 am 12. Juni 2024 gemäss dem vorstehenden Antrag des 

Kirchgemeinderates vom 25. April 2024 genehmigt. 

 

 

 

 

 

 

Vinelz, 12. Juni 2024 

 

 

Kirchgemeinde Vinelz-Lüscherz 
Der Präsident: Die Sekretärin: 
 
 
 
 
Stephan Jost Carina Bleif 
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11 ANHANG 

11.1 Regelwerk 

11.1.1 Angewendetes Regelwerk 

Der Rechnungsabschluss der Kirchgemeinde Vinelz-Lüscherz ist in Übereinstimmung mit den geltenden kantonalen gesetzlichen Grundlagen 
erstellt worden.  
 
Gemeindegesetz (GG, BSG 170.11) 
Gemeindeverordnung (GV, BSG 170.111) 
Direktionsverordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden (FHDV, BSG 170.511) 

Diese orientieren sich gemäss Art. 70 Absatz 1 GG am Harmonisierten Rechnungslegungsmodell für die Kantone und Gemeinden, HRM2, laut 
Handbuch der Konferenz der Kantonalen Finanzdirektoren. Die kantonalen Bestimmungen weichen in einzelnen Bereichen von den 
Empfehlungen des HRM2 ab. Das Amt für Gemeinden und Raumordnung stellt eine Auflistung dieser Ausnahmen zur Verfügung unter 
www.be.ch/gemeinden > Rubrik Gemeindefinanzen > HRM2 > Praxishilfen. 

11.1.2 Bewertung Finanzvermögen* 

Vermögenswerte im Finanzvermögen werden bilanziert, wenn sie einen künftigen Nutzen erbringen und ihr Wert verlässlich ermittelt werden kann. 
Sie werden bei erstmaliger Bilanzierung zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten bilanziert. Entstehen der Gemeinde keine Kosten, wird zum 
Verkehrswert zum Zeitpunkt des Zugangs bilanziert. Folgebewertungen erfolgen zum Verkehrswert am Bilanzstichtag, wobei eine systematische 
Neubewertung bei Liegenschaften mit Ausnahme von Baurechten alle fünf Jahre oder bei Änderung des amtlichen Werts, bei allen anderen 
Vermögenswerten jährlich erfolgt. Die Bilanzwerte sind bei eingetretenen dauerhaften Wertminderungen oder Verlusten sofort zu berichtigen. 
 
*s. Art. 32d Abs. b FHDV 
 

Kein zu bewertendes Finanzvermögen vorhanden.  
 
** einmalig beim ersten Rechnungsabschluss nach Einführung von HRM2 aufführen 

11.1.3 Bewertung Verwaltungsvermögen 

Vermögenswerte im Verwaltungsvermögen werden bilanziert, wenn sie einen künftigen mehrjährigen öffentlichen Nutzen hervorbringen und ihr 
Wert verlässlich ermittelt werden kann. Sie werden zu Anschaffungs- bzw. Herstellkosten nach der Nettomethode bilanziert und nach der 
definierten Nutzungsdauer linear abgeschrieben. Entstehen der Gemeinde keine Kosten, wird zum Verkehrswert zum Zeitpunkt des Zugangs 
bilanziert. Die Bilanzwerte sind bei eingetretenen dauerhaften Wertminderungen oder Verlusten sofort zu berichtigen. Die geltenden 
Anlagekategorien und Nutzungsdauern sind in Anhang 2 GV umschrieben. 

http://www.be.ch/gemeinden
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11.1.4 Aktivierungsgrenzen 

Allgemeiner Haushalt CHF 10‘000.00 

11.1.5 Bestehendes Verwaltungsvermögen 

Seit dem Übergang auf HRM2 im Jahr 2019, wird das bestehende Verwaltungsvermögen linear über 10 Jahre abgeschrieben. Davon 
ausgenommen sind die Positionen gemäss Ziffer 4.1.3 der Übergangsbestimmungen der GV. 
 
 

11.2 Grundlagen der Jahresrechnung 

 
Als Grundlage für die Jahresrechnung 2023 dienten das Budget 2023 und die Vorjahresrechnung 2022.  
 
 
Genehmigung: 
 

 Budget 2023 Jahresrechnung 2022 

Kirchgemeinderat 13. September 2022 26. April 2023 

Bestätigungsbericht Rechnungsprüfungsorgan  08. Mai 2023 

Kirchgemeindeversammlung 06. November 2022 18. Juni 2023 
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11.3 Eigenkapitalnachweis 

 
 

 

 

  

Eigenkapital per 01.01.2023 Veränderungsnachweis Eigenkapital per 31.12.2023

Erhöhung (+) durch Reduktion (-) durch

CHF  CHF CHF CHF

29 Eigenkapital 498’089  27’642  29 Eigenkapital 525’730

290 Verpflichtungen (+) bzw.                

Vorschüsse (-) gegenüber 

Spezialfinanzierungen

0  Einlagen in SF EK 0  Entnahmen aus SF EK 0 290 Verpflichtungen (+) bzw.                

Vorschüsse (-) gegenüber 

Spezialfinanzierungen

0

292 Rücklagen der 

Globalbudgetbereiche

0 3892 Einlagen in Rücklagen 

Globalbudgetbereiche 

EK

0 4892 Entnahmen aus 

Rücklagen der 

Globalbudgetbereiche

0 292 Rücklagen der 

Globalbudgetbereiche

0

293 Vorfinanzierungen 0  Einlagen in 

Vorfinanzierungen EK

0  Entnahmen aus 

Vorfinan-zierungen des 

EK

0 293 Vorfinanzierungen 0

29300 Allgemeiner Haushalt 0 3893 0 4893 0 29300 Allgemeiner Haushalt 0

294 Reserven 3’280  Einlagen 0  Entnahmen 0 294 Reserven 3’280

29400 Zusätzliche 

Abschreibungen

3’280 3894 0 4894 0 29400 Zusätzliche 

Abschreibungen

3’280

296 Neubewertungsreserve 

Finanzvermögen

0  Einlagen 0  Entnahmen 0 296 Neubewertungsreserve 

Finanzvermögen

0

29600 Neubewertungsreserve 

FV

0 3896 0 4896 0 29600 Neubewertungsreserve 

FV

0

29601 Schwankungsreserve  3896 4896 29601 Schwankungsreserve  

298 Übriges Eigenkapital 0 3898 Einlagen übriges 

Eigenkapital

0 4898 Entnahmen übriges 

Eigenkapital

0 298 Übriges Eigenkapital 0

299 Bilanzüberschuss/-

Fehlbetrag

494’809 2990 Jahresergebnis                       

Überschuss  (+)                            

Defizit (-)

27’642 299 Bilanzüberschuss/-

Fehlbetrag

522’451
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11.4 Rückstellungsspiegel 

 
 
 

205 Kurzfristige Rückstellungen

Konto Bezeichnung
Buchwert 

01.01.2023

Buchwert 

31.12.2023
Kommentar

Bildung Verwendung Auflösung

keine 0.00

208 Langfristige Rückstellungen

Konto Bezeichnung
Buchwert 

01.01.2023

Buchwert 

31.12.2023
Kommentar

Bildung Verwendung Auflösung

20810.01 langfristige 

Ansprüche des 

Personals

0.00 17’000.00 17’000.00 Feriensaldo Pfarrer Donald Hasler

Veränderung

Veränderung
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11.5 Beteiligungsspiegel 
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11.6 Gewährleistungsspiegel 
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11.7 Anlagespiegel 

 
 

 
 
 
 
Die Übrige Sachanlagen beinhalten das bestehende VV bei Einführung von HRM2: 
 

Konto CHF Konto CHF CHF

Allgemeiner Haushalt 14099.00 342’141.49     14099.99 171’070.42       171’071.07           
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11.8 Kreditkontrolle 

11.8.1 Verpflichtungskredite für Investitionen 

 
keine 
  



  30 

 

11.8.2 Nachkredite 

 

 
 
Nachkredite in der Kompetenz des Kirchgemeinderates: 
Aufgelistet werden nur Überschreitungen von über 15 %, beziehungsweise über 400 Franken. 
 
 

 
 
 
 
  

Nachkredit

Konto-Nr. Bezeichnung Rechnung Budget
Ueber-

schreitung

Beschluss-

datum

3500.3010.11 Löhne Pfarrpersonen 17’000.00 0.00 17’000.00 12.06.2024 Rückstellung Feriensaldo Pfarrer Hasler

17’000.00

Bemerkung

in CHF

Konto-Nr. Bezeichnung Rechnung Budget
Ueber-

schreitung

Gebundene 

Ausgaben

Vom KGR zu 

genehmigen
Datum

3510.3109.10 übriger Materialaufwand 1’105.05 0.00 1’105.05 1’105.05 25.04.2024 Pfarrgartenbrunch, div. Mat.

3530.3198.30 Seniorenveranstaltungen 3’350.00 2’500.00 850.00 850.00 25.04.2024 zu tief budgetiert

3570.3101.75 Blumenschmuck 2’146.15 1’500.00 646.15 646.15 25.04.2024 zu tief budgetiert

3570.3144.70 Unterhalt Liegenschaften 28’224.50 17’000.00 11’224.50 11’224.50 23.11.2023 Instandsetzung Vorplatz

3570.3150.70 Unterhalt Mobiliar 1’370.50 500.00 870.50 870.50 25.04.2024 Service Feuerlöscher

3570.3690.70 Gastfamilienentschädigung 7’200.00 0.00 7’200.00 7’200.00 25.04.2024 Einnahmen CHF 9'360.00

3580.3052.80 AG-Beiträge Pensionskasse 1’716.50 800.00 916.50 916.50 25.04.2024 Sekretärin neu versichert

3580.3099.80 Personalanlässe 2’986.35 2’000.00 986.35 986.35 25.04.2024 Mehraufwand Helferabend etc.

3580.3118.80 immaterielle Anlagen 883.15 0.00 883.15 883.15 2022 Datenübernahme Axians

24’682.20 8’729.30 15’952.90

in CHF

Begründung

Nachkredite
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12 DETAILS ZUR RECHNUNG 

12.1 Bilanz 
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12.2 Erfolgsrechnung nach Funktionen 
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12.3 Erfolgsrechnung nach Sachgruppen 
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12.4 Investitionsrechnung nach Funktionen 
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12.5 Investitionsrechnung nach Sachgruppen 

 

 


